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idem tempus rebellante TheotbaldoJ) Karlmannus vastavit 
Alamanniam’. Die Nachrichten über Bonifaz sind der Vita 
Bonifatii entnommen, die Erzählung aber über die Erhebung 
Pippins zum Könige ist wohl grösstenteils selbständig.

Es wurde vorhin zweifelhaft gelassen, ob unter andern die 
Jahre 758. 763 der Ann. Mett, aus Laur. maj. oder aus OE. 
herrührten. Nun lesen wir in den min. 763: ‘Pippinus 
Saxones bello superat; equos 300 reddere in tributum pro­
mittunt’, und 766: ‘Tassilo de exercitu regis se subducens 
Bajoariam petit’. Daraus ist zu schliessen, dass schon OF. 
ähnliche Bemerkungen muss enthalten haben. Aber nicht die 
Worte der Ann. Mett. 758 sind es, auf denen min. beruhen, 
sondern diejenigen beim Jahre 753: ‘Et polliciti sunt, se dare 
annis singulis regi in censu equos trecentos’. Was 758 in 
Mett, gelesen wird, halte ich für entlehnt aus Laur. maj., wor­
auf schon die genaue Ortsbestimmung ‘in loco qui dicitur 
Sithima’ hinzudeuten scheint. Wem nun die chronologische 
Verwirrung zuzuschreiben ist, dem Compilator oder den Laur. 
min., weiss ich nicht. Auch die Angabe 768, dass Waifar 
von Waratto getödtet sei, ist vermutlich aus OF. in min. 
gekommen, in die Mett, aber nicht aufgenommen, weil der 
Compilator sich bei diesem Jahre näher den Laur. maj. an­
schliesst. Endlich möchte ich 745: ‘Carlmannus adversus 
Saxones dimicat et castrum Ohseburg capit’ gleichfalls für ein 
Excerpt aus OF. halten. Dass nämlich diese Quelle über den 
Sachsen Theoderich und über Hohseburg berichtet hat, scheint 
mir aus Mett. 748 hervorzugehen. Der Quelle OF. weise ich 
jetzt auch 744 zu: ‘Eodem quoque anno rebellantibus Saxoni­
bus, Karlomannus et Pippinus super eos exercitum ducunt, 
et Theodericum perfidum ducem illorum, ceteris subactis, altera 
jam vice ceperunt, captivumque secum in Franciam deduxe­
runt’, eine Stelle, die ich früher vorläufig als den Laur. maj. 
entlehnt bezeichnete. Dafür dass dieser Passus aus OF., nicht 
aus Laur. maj. stammt, scheint mir zu sprechen erstens, dass 
der Compilator die Angaben, die er seiner Hauptquelle aus 
Laur. maj. hinzufügt, an den Schluss des Jahres zu setzen 
pflegt, während sie hier in der Mitte stehen und noch dazu 
Nachrichten von einander trennen, die sich beide auf Hunald 
beziehen, zweitens, dass der Compilator gegen seine sonstige 
Gewohnheit die Laur. maj. ausgeschmückt haben müsste, 
drittens, dass das ‘perfidus dux’, ein Lieblingswort2) in OF.,

1) ‘rebellante Theotbaldo’, das in den Petav. nicht steht, könnte aus 
OF. durch Combination geflossen sein. 2) 736 ‘perfida gens’, 739 ‘in 
suae perfidiae praesidium’, 744 ‘Hunaldi perfidi ducis’, 754 ‘Haistulphus 
perfidus rex’, 761 ‘Blandinus perfidus comes’, 763 ‘Waifarii perfidi ducis’, 
763 ‘perfidi siquidem Waifarii’. Die Laur. maj. vermeiden es durchaus.. 
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